Releasehinweise zur Version 5.1.1

Die durch κλϵιω angebotenen Funktionen haben sich mit Version 5.1.1 in einigen Bereichen deutlich erweitert, der wesentliche Zweck dieser Version besteht aber in grundsätzlichen Änderungen bei der internen Verwaltung der Datenbasen.

Als Ergebnis ist Version 5.1.1:

ffl signifikant schneller als frühere Programmversionen.

ffl wesentlich sparsamer mit Plattenplatz bei der Errichtung von Datenbasen. ffl nur mehr auf 386er Rechnern (und darüber) mit mindestens 2, besser 4 MB Speicherplatz lauffähig.

Version 5.1.1 erkennt mit früheren Versionen erstellte Datenbanken nicht; κλϵιω Systeme der Version 5 und früherer Versionen können ohne besondere Vorkehrungen nebeneinander verwendet werden. 2. Einschränkungen

2.1 Editor Der im Handbuchband B5 (Kropač/Leiter-Köhrer) beschriebene Systemeditor ist derzeit nicht anwendbar. Er wird in der PC gestützten Version 5.x.x nicht mehr re-imple-mentiert werden. Die (UNIX) Version 6.2.1 wird einen graphikorientierten Editor mit demselben Funktionsumfang enthalten.

2.2 Scribe Befehl Der Parameter solum= ist gesperrt. 2.3 Index Befehl Der Parameter repetitio= ist gesperrt. 2.4 Casus Befehl Der Parameter maximum= ist bei Teilpfaden gesperrt. Es ist vorerst nicht erlaubt, mehrere Teilpfade hintereinander zu setzen.

Die beiden casus Befehle:

casus pars=gruppe;maximum=5;
    pars=:element

und

casus pars=gruppe-1;
    pars=gruppe-2;
    pars=:element

würden daher als falsch zurückgewiesen. Dagegen werden die Befehle

casus pars=gruppe;
    pars=:element;maximum=5

und

casus pars=gruppe-1/gruppe-2;
    pars=:element

korrekt bearbeitet.

2.5 Situs Vereinbarungen Der Parameter secundum= bei der Situs Direktive der Situs Vereinbarung ist gesperrt.

Es ist also derzeit noch nicht möglich, hierarchisch in andere eingeschlossene topographische Objekte zu definieren.